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Beim Spiel Shut the Box müssen die Klappen der Box entsprechend der 
gewürfelten Augensumme geschlossen werden. Ziel ist es, möglichst 
wenige Strafpunkte zu sammeln. Diese erhält man, wenn man die 
Augensumme nicht mehr umlegen kann. Dann erhält man die Summe 
der noch aufrechten Zahlen als Strafpunkte. Wenn ein Spieler 45 hat, ist 
die Runde vorbei, der Spieler mit den wenigsten gewinnt. Die Frage ist 
nun, welche Strategie man verfolgen sollte, um möglichst wenige 
Strafpunkte zu sammeln.

Diese Tabelle muss man theoretisch für jeden Zug anpassen, da manche 
Möglichkeiten nicht mehr möglich sind. Diese Adaption haben wir in 
Python kombiniert mit Java umgesetzt und mehrere Bots das ganze 
durchspielen lassen. Ergebnis:

4557

698

4745

Anzahl der Siege

Immer die höchsten Zahlen

Immer die niedrigsten Zahlen

Immer die mit geringster Wahrscheinlichkeit

Resultat: Unser Bot ist etwas besser als der, der immer die höchsten Zahlen nutzt. Damit ist das ausrechnen nach dem 
oben gezeigten Muster die beste Möglichkeit, den perfekten Zug herauszufinden, knapp gefolgt vom nutzen 
der höchsten Zahlen. Der Zufall spielt allerdings immer noch eine große Rolle, weshalb auch der vermeintlich 
schlechteste Bot ein paar mal durch Würfelglück gewinnt.


